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Protokoll 
über die 9. Mitgliederversammlung der Thüringer Arbeitsgemeinschaft Mykologie e.V. (ThAM) 
 

Zeit: 26.09. September 2009,  16:00 – 17:50 Uhr 

Ort: 98666 Heubach (Kreis Hildburghausen), Rudolf-Breitscheid Straße 90-9 
 Schullandheim und Freizeitcamp Heubach 

Anwesende Vorstandsmitglieder:  D. BERGER , J. GIRWERT,  A. GMINDER ,  Dr. G. HIRSCH,  D. LÖFFLER,  
A. VESPER, F. WENDLAND 

Anwesende Kassenprüfer:   A. STACKE, Dr. J. WIESNER  

Versammlungsleiter:  Dr. G. HIRSCH (1. Vorsitzender, satzungsgemäß) 

Protokollführer:  A. VESPER (Schriftführer) 

Anwesende Mitglieder:  50 (Anwesenheitsliste beim Vorsitzenden) 

 
 
Eröffnung und Begrüßung  
Der Versammlungsleiter stellte fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung am 20. Juli 2009 
und somit mehr als vier Wochen vor dem Versammlungstermin erfolgte. Damit wurde die 
Mitgliederversammlung ordnungsgemäß einberufen. 
 
Bestätigung der Tagesordnung  
Nachfolgende Tagesordnung wurde den Mitgliedern mit der Einladung übersandt:  

 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes über die Aktivitäten des Vereins seit 2008 
4. Finanzbericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des neuen Vorstandes und der Kassenprüfer 
8. Vorbereitung der Landespilzausstellung 2010 
9. Ernennung von Ehrenmitgliedern 
10. Grundzüge des Jahresplanes und des Finanzplanes für 2010 
11. Sonstiges 

Die Tagesordnung wurde zunächst ohne Änderungen oder Ergänzungen einstimmig angenommen. Im 
Verlauf der Versammlung haben sich praktischer Weise folgende Veränderungen ergeben: TOP 9: 
Ernennung von Ehrenmitgliedern wurde vorgezogen und TOP 8 und 10 wurden zusammengefasst. 
Diesen Änderungen wurde ohne Gegenstimme zugestimmt. Die daraus resultierende neue Anordnung 
der Tagesordnungspunkte:   

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes über die Aktivitäten des Vereins seit 2008 
4. Finanzbericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes 
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7. Wahl des neuen Vorstandes und der Kassenprüfer 
8. Ernennung von Ehrenmitgliedern 
9. Grundzüge des Jahresplanes und des Finanzplanes für 2010 und Vorbereitung der 

Landespilzausstellung 2010 
10. Sonstiges 

    

Rechenschaftsbericht des Vorstandes über die Aktivitäten des Vereins seit 2008           
(G. HIRSCH) 
 
Rechenschaftsbericht des ThAM-Vorstandes 2008 / 2009 
 
1. Mitgliederversammlungen 

- 8. Mitgliederversammlung 20.09.2008 Dienstedt 
 
2. Vorstandssitzungen 

- bisher 2 Sitzungen (4. Dezember 2008 und 1. September 2009, jeweils in Jena) 
 
3. Rundschreiben 

- 2 Rundschreiben als „Notausgabe“ (März 2009 und Juli 2009) 
 
4. Öffentlichkeitsarbeit 

- Zahlreiche Presseartikel, Interviews, Radio- u. Fernsehsendungen 
- Homepage 
- aktive Teilnahme von ThAM-Mitgliedern an Pilzforen 
- Text- und Bildbeiträge verschiedener ThAM-Mitglieder im „Tintling“ 

 
5. Tagungen 

- Spezialistentreffen Numburg 25. – 28.06.2009 
 
6. Pilzberatung 

- Bisher verhaltene Aktivitäten wegen schlechten Pilzaufkommens 
- Zahlreiche Weiterbildungskurse und PSV-Prüfungen durch A. Gminder 

 
7. Vortragstätigkeit und Ausstellungen 

- 3. Thüringer Landespilzausstellung 11. – 12. Oktober 2008 in Erfurt 
- Südthüringer Pilzausstellung 27./28.09.2008 
- div. Aktivitäten auf regionaler Ebene (u.a. Vogtlandtagung) 
- Unterstützung der Pilzausstellung im Naturkundemuseum Gera 

 
8. Exkursionen 

- 27.09.2008: Rottenbacher Moor, Görsdorfer Heide 
- 01.11.2008: Lasurberg bei Gera 
- 25.04.2009: Schmücke bei Beichlingen 
- 08.08.2009: Leinawald bei Altenburg 

 
9. Datenbankarbeit  

- Bisher keine Durchsetzung des Systems „MYKIS“ 
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Finanzbericht der Schatzmeisters (D. BERGER)  
 
Einnahmen/Ausgabenrechnung 2008 (in EUR)  

 Einnahmen  Ausgaben 
Kontostand 01.01.2008 855,26 Haftpflichtversicherung 371,10 
Mitgliedsbeiträge 1488,00 Bankentgelte 111,52 
Förderung Ehrenamtsstiftung  500,00 Büromaterial/Briefmarken 239,65 
sonst. Zuwendungen 24,00 Pilzausstellung: 

Aufwandsentschädigung für 
Aussteller 

1428,97 

  Reproplan Kartensatz 85,68 
  Anderkonto Kraus (Nachlass) 50,00 
  Druckerei (Postkarten) 210,00 
    
Summe Einnahmen 2867,26 Summe Ausgaben 2496,92 
    
Kontostand 31.12.2009 370,34   
 
Vorläufige Einnahmen/Ausgaben- Rechnung bis zum 22.Juli 2009 (in EUR)  

 Einnahmen  Ausgaben 
Übertrag aus 2008 370,34 Haftpflichtversicherung 399,65 
Mitgliedsbeiträge 1308,00 Bankkosten 75,01 
Spenden 30,00   
dubiose Überweisung 0,01   
    
Summe Einnahmen 1708,35 Summe Ausgaben 474,66 
    
Kontostand 22.07.2009 1233,69   
 
Es gab keine Fragen zum Finanzbericht.  
 
Bericht der Kassenprüfung  (A. STACKE)  
Zugänge und Ausgaben der Handkasse wurden geprüft und keine Differenzen festgestellt. Des Weiteren 
wurden stichpunktartig Bankbewegungen unter Vorlage von Einzelbelegen geprüft. Auch hier wurden 
keine Unregelmäßigkeiten nachgewiesen. Dem Schatzmeister D. BERGER  wird eine ordnungsgemäße 
Buchführung bescheinigt.  
 
Beschluss über die Entlastung des Vorstandes 
Herr Dr. G. HIRSCH beantragte die Entlastung des Vorstandes. Ihr wurde ohne Gegenstimme 
zugestimmt. Der alte Vorstand ist damit einstimmig entlastet.  

G. HIRSCH legt sein Amt aus beruflichen Gründen als 1. Vorsitzender nieder. Ihm wurde für die 
hervorragend geleistete Arbeit seit ThAM-Gründung und darüber hinaus von 1996 bis 2001 als 
amtierender Vorsitzender im Landesfachausschuss Mykologie herzlich gedankt.  
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Wahl des neuen Vorstandes und der Kassenprüfer 
Auf Vorschlag des Ersten Vorsitzenden wählte die Versammlung einstimmig bei einer Enthaltung Herrn 
Dr. J. WIESNER zum Wahlleiter.  
Es waren 50 wahlberechtigte Mitglieder anwesend. 
Als Wahlmodus kam die vereinfachte Blockwahl zur Anwendung.  
 
I. WAGNER bekundete auf Befragung seine Bereitschaft im Vorstand mitzuarbeiten. Da entsprechend 
Satzung die maximale Anzahl der Vorstandsmitglieder auf 7 begrenzt ist, trat der 2. Vorsitzende D. 
LÖFFLER mit Begründung seines Alters spontan von seiner Kandidatur zurück, um diese Stelle für I. 
WAGNER frei zu machen. Alle weiteren Mitglieder des bisherigen Vorstandes waren bereit, erneut zu 
kandidieren. Weitere Vorschläge aus den Reihen der Mitglieder lagen nicht vor.  
 

Als neuer 1. Vorsitzender wurde J. GIRWERT, als 2. Vorsitzender A. GMINDER vorgeschlagen.  

Mit je einer Enthaltung und keiner Gegenstimme wurde der neue Vorstand wie folgt bestätigt: 

Als 1. Vorsitzender:  Herr JOCHEN GIRWERT   
Als 2. Vorsitzender:  Herr ANDREAS GMINDER   
Als Schatzmeister:  Herr DIETRICH BERGER  
Als Schriftführer:  Herr ANDREAS VESPER  
Als Beisitzer:  Herr Dr. GERALD HIRSCH 
Als Beisitzer:  Herr INGO WAGNER 
Als Beisitzer:  Herr FRANK WENDLAND  
 

Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an. 
 
Einstimmig – bei einer Stimmenthaltung –  wurden die Kassenprüfer  

Frau ANGELIKA STACKE  
Herr Dr. JOCHEN WIESNER 

 
wiedergewählt. Beide nahmen die Wahl an.  
 
Der korrekte Wahlverlauf wird bestätigt: 
 
       Dr. JOCHEN WIESNER / Wahlleiter 
 
Ernennung von Ehrenmitgliedern 
Dr. HEINRICH DÖRFELT wurde auf Grund seiner langjährigen großen Verdienste auf dem Gebiet der 
Mykologie in Thüringen von Dr. G. Hirsch als Ehrenmitglied der ThAM vorgeschlagen. Dr. HEINRICH 
DÖRFELT, ein weit über die Grenzen Thüringens hinaus bekannter und anerkannter Mykologe, ist es mit 
seiner mitreißenden Art als Hochschullehrer gelungen, nicht wenige Biologen für die Pilze zu begeistern. 
Er war 1995 1. amtierender Vorsitzende des LFA Mykologie Thüringens und außerdem 
Gründungsmitglied der Thüringer Arbeitgemeinschaft Mykologie.  
 
Der Vorschlag kam zur Abstimmung und wurde einstimmig angenommen. 
 
Dr. HEINRICH DÖRFELT bedankte sich bei Dr. G. HIRSCH und den versammelten Mitgliedern für die ihm 
zu Teil gewordenen Ehre mit einer kleinen, wie von ihm gewohnt mit Humoreinlagen gespickten Rede. 
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Grundzüge des Jahresplanes und des Finanzplanes für 2010 und Vorbereitung der 
Landespilzausstellung 2010 
 
9.1. Einführung 
 
Als neuer 1. Vorsitzender führte Herr J. GIRWERT die Versammlungsleitung weiter. 

In seiner Antrittsrede verdeutlichte er zunächst nochmal die Ziele des Vereins entsprechend Satzung: 
 
„(6) Der Verein verfolgt und verwirklicht seine Ziele insbesondere durch: 
- Aktivitäten zum Erhalt und zur Verbesserung der Lebensgrundlagen für die heimischen Pilze. 

- Einflussnahme auf Planung, Gesetzgebung und Verwaltung in Fragen des Arten- und Biotopschutzes in 
Abstimmung mit den Naturschutzbehörden. 

- Werbung für die Ziele des Natur- und Artenschutzes bei Pilzen in der Bevölkerung, besonders bei der Jugend. 

- Veranstaltungen zur Aus- und Weiterbildung von Pilzsachverständigen/Pilzberatern. 

- Wissenschaftliche Erforschung und Erfassung der Pilzflora Thüringens und angrenzender Gebiete 

- Pilzkundliche Fortbildung der Mitglieder und anderer interessierter Personen durch Vortrags- und 
Exkursionsveranstaltungen; Durchführung von pilzkundlichen Ausstellungen und Führungen. 

- Unterstützung und Betreuung lokaler und regionaler, pilzkundlicher Arbeitsgemeinschaften und Förderung 
talentierter Nachwuchsmykologen. 

- Öffentlichkeitsarbeit in allen die Pilzkunde, die Pilzberatung und den Artenschutz bei Pilzen betreffenden Fragen. 

- Zusammenarbeit mit anderen thüringischen und außerthüringischen Vereinigungen gleicher oder ähnlicher 
Zielsetzung. 

- Regelmäßige Mitgliederversammlungen sowie weitere Veranstaltungen und Zusammenkünfte von 
Vereinsmitgliedern, z.B. Vorstandssitzungen und Fachtagungen.“ 

 
Und offerierte unter der Überschrift: „Wollen und Sein, Wünschenswertes und Mögliches“ bereits 
Erreichtes, Weiterzuführendes, Nahziele und Visionen 
 
 Exkursionen 
 2-Jahresabstand Landespilzausstellung 
 2-Jahresabstand Fortbildungstagung 
 Mitgliederversammlung 
 Rundschreiben 
 Spezialistentreffen 
 (Lobby und Standard in der Pilzberatung) 
 (Pilzfloristik) 
 (Öffentlichkeitsarbeit / u.a. Homepage) 
 (Nachwuchsförderung) 
 (Einflussnahme Naturschutz) 

 
Die Präsentation des neuen Arbeitsplanes folgte chronologisch, mit teils unmittelbar folgender 
Diskussion bei einigen angerissenen Themen.  
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9.2. Arbeitsplan 2010 
 
Januar Rundschreiben 
Mai ThAM-Exkursion 
Juni ThAM-Exkursion 
 Spezialistentreffen 
August Rundschreiben 
September ThAM-Exkursion 
Oktober Landespilzausstellung (Erfurt EGA??) 

Mitgliederversammlung 
Unterstützung Magerrasentagung 

 ThAM-Exkursion 
November Berichte zur Pilzberatung weitergeben 
 
Für Interessenten, die sich bei der Vorbereitung und Organisation der Landespilzausstellung 2010 aktiv 
beteiligen möchten, wurde eine Liste ausgelegt (befindet sich beim Vereinsvorsitzenden). 
 
9.3. Aufgaben des Vorstandes 
 

- O.g. Termine Koordinieren und bekannt geben 
- Homepage aufpolieren (Zuarbeit Mitglieder!!) 
- Klarheit zu Thüringer Pilzdatenbank 
- (Geld auftreiben und ausgeben) 

 
9.4. Grenzen des Ehrenamtes: 
 

- Neugestaltung, Eingabe und Pflege der Homepage 
- Eingabe und Pflege der Pilzdatenbank 
- Publikationen (über TLUG) 
- Nachwuchsarbeit 

 
Ergänzung G. HIRSCH: Seitens der TLUG sind 1000,00 EUR in Aussicht gestellt worden. Dieses Geld 
sollte für die weitere Eingabe des vorliegenden Datenbestands in die bestehende Datenbank verwendet 
werden. Für die weitere Datenerfassung sind strategische Vorgehensweisen zu erarbeiten. 
 
9.5. Wünsche, Meinungen, Diskussion  
 
Zum Abschluss rief J. GIRWERT die Mitglieder auf, Wünsche und Meinungen zu äußern und zu 
diskutieren: 
  
P. PLANCK und D. LÖFFLER: Ergebnisse z. B. bei der Pilzberatung müssen den Mitgliedern zugänglich 
gemacht werden.  
 
J. WIESNER: Publikationen in der Zeitschrift oder Schriftenreihe der TLUG sind sehr willkommen. Als 
mögliche Themen wurden z.B. Beiträge zur Pilzkartierung oder (von H. DÖRFELT) Aufsätze über die 
Historie der Mykologie in Thüringen genannt. 
 
D. KEIL schlug zur Reduzierung der Fahrkosten vor, die Landespilzausstellung regional, in wenigstens 2 
Territorien aufzuteilen. In Ostthüringen sieht er Gera oder Jena als geeignet. G. HIRSCH: Es hat sich in 
der Vergangenheit gezeigt, dass z.B. in Jena keine geeigneten Ausstellungsräume zur Verfügung 
stehen. H. KÖSSEL: Ähnliches gilt für Gera, wo die jährliche Pilzausstellung unter freien Himmel im 
Botanischen Garten durchgeführt wird. C. MORGNER sieht außerdem eine Zersplitterung der Kräfte als 
kritisch. Nach Meinung von A. STACKE und D. LÖFFLER ist die Landespilzausstellung auf der Erfurter EGA 
gut platziert, was auch die Mehrheit der Mitglieder so bekundete.   
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Y. STUMPF: Jeder Kreis hat eine Ehrenamtsförderung, die zur Unterstützung von regionalen 
Veranstaltungen genutzt werden kann. Sie stellt die Adresse dem Vorstand zur Verfügung, wo ersichtlich 
ist, was augenblicklich noch gefördert wird. G. HIRSCH: Es sollte geprüft werden, wie Förderung auf 
dieser Ebene auch für den Verein genutzt werden kann. C. MORGNER schlug vor, Förderanträge für 
Exkursionen zu stellen. 
 
Y. STUMPF empfahl auch die Sparkasse auf evtl Förderung anzusprechen. Ihr sind z.B. Zuwendungen 
seitens der Deutschen Bank bekannt. Dem Thema zur weiteren Fördermaßnahmen des Vereins sollte lt. 
G. HIRSCH  ein extra TOP in der nächsten Vorstandssitzung gewidmet werden.  
 
9.6. Finanzplan 2010 der ThAM e.V. (in EUR) 
 

 Einnahmen  Ausgaben 

Übertrag aus 2009 ca. 900 Haftpflichtversicherung 400 
Mitgliedsbeiträge von 
110 
Mitgliedern  

 
1450 

Bankentgelte 120 

Förderung durch Land 
Thüringen 500 

Postwertzeichen 250 

  Pilzausstellung 2000 
    
    
Summe 2850 Summe 2770 

 

Sonstiges 
Keine weiteren Wortmeldungen.  

 

Anlage: Anwesenheitsliste (3 Blatt) 
 

 

Gera / Erfurt, den 14.10.2009 

 

 

 

 

A. VESPER        J. GIRWERT 
Schriftführer       Versammlungsleiter 

 


	- 08.08.2009: Leinawald bei Altenburg

